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Kanaldeckel gesucht! Um Ihre Mithilfe wird gebeten

Für die Erstellung eines digitalen 
Kanalleitungskatasters sind un-

sere Gemeindearbeiter und das Ver-
messungsüro von Soljoy auf der Su-
che nach Kanaldeckeln! 
Etliche Deckel wurden zugeschüttet 

oder sogar zuasphaltiert. Das ist un-
zulässig, denn Schachtdeckel müssen 
frei zugänglich und jederzeit öff enbar 
sein. Bitte legen Sie in Ihrem eigenen 
Interesse „verschwundene“ Deckel 
auf Ihrem Privatgrund wieder frei.

So ist es richtig! Danke!

Nicht so!!! Deckel nicht zuasphaltieren!

Auch heuer gewährt die Steier-
märkische Landesregierung 

einkommensschwachen Haushal-
ten einen einmaligen Zuschuss zu 
den steigenden Heizkosten in Höhe 
von € 120,-- für Ölheizungen und € 
100,-- für Heizungen mit sonstigen 
Brennstoff en. Voraussetzung für die 
Gewährung ist, dass das anrechenba-
re monatliche Haushaltseinkommen 
sämtlicher im Haushalt gemeldeter 
Personen die Einkommensobergren-
ze nicht übersteigt (für 1-Personen 
Haushalte: € 951,--, für Ehepaare bzw. 
Haushaltsgemeinschaften:  
€ 1.425,50, für Alleinstehende und 

AlleinerzieherInnen:    € 951,--, für je-
des Familienbeihilfe beziehende im 
Haushalt lebende Kind: € 147,--). Die 
Einkommensgrenzen gelten auch für 
jene Personen, die von der Rezeptge-
bühr befreit sind. Keinen Anspruch 
auf Heizkostenzuschuss haben all 
jene, die die Wohnbeihilfe NEU bezie-
hen.
Der Heizkostenzuschuss kann noch 
bis zum 14. Dezember 2012 im Ge-
meindeamt beantragt werden. Vor-
zulegen sind die entsprechenden 
Einkommensnachweise, sowie die 
Heizölrechnung bzw. Bestätigung 
der Hausverwaltung.

Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark

Erhöhung der Gebühren 
bei Schenkungen ab 
01. Jänner 2013

Der Verfassungsgerichtshof hat 
mit seinem Erkenntnis vom 

21.09.2011 die Bestimmungen des 
Gerichtsgebührengesetzes hin-
sichtlich der Bemessung der Grund-
erwerbsteuer bei Schenkungen und 
Erbschaften mit dem Einheitswert 
als verfassungswidrig aufgehoben.
Die bisherige Regelung, wonach die 
gerichtliche Eintragungsgebühr auf 
Basis des dreifachen Einheitswer-
tes zu bemessen ist, läuft somit mit 
31.12.2012 aus. 
Das Justizministerium hat vor weni-
gen Tagen den Entwurf einer Geset-
zesnovelle veröff entlicht, nach der 
auch bei unentgeltlichen Liegen-
schaftsübertragungen die Steuer 
und die Eintragungsgebühr vom 
sogenannten „gemeinen Wert“ (ent-
spricht dem Verkehrswert) zu ermit-
teln sein werden. Dieser Wert ist in 
der Regel wesentlich höher als der 
derzeitige (dreifache) Einheitswert.
Lediglich bei Übertragungen zwi-
schen nahen Verwandten ist die 
Eintragungsgebühr weiterhin vom 
dreifachen Einheitswert zu berech-
nen; dies jedoch nur dann, wenn 
mit der Übertragung ein dringen-
des Wohnbedürfnis befriedigt wird 
und Geschenkgeber und Geschenk-
nehmer bisher im gemeinsamen 
Haushalt gelebt haben.
Aufgrund der Übergangsbestim-
mungen erscheint es erforderlich, 
dass das Eigentumsrecht der Ge-
schenknehmer noch im Jahr 2012 
im Grundbuch eingetragen sein 
muss. Nur so können Sie in den Ge-
nuss der bestehenden – günstige-
ren – Regelung gelangen.

Sollten Sie Fragen zu diesem oder 
anderen juristischen Themen 
haben, stehen meine Mitarbeiter 
und ich Ihnen gerne an einem der 
nächsten Amtstage in St. Radegund, 
jeweils am ersten Donnerstag im 
Monat, zur Verfügung.

öff entlicher Notar Dr. Franz Leopold
Pestalozzistraße 3, 8010 Graz, 

Tel. 0316/80 69-0
www.leopold-notar.at

Winterdienst

Im Monat Oktober gab es nicht nur 
ungewohnt warme Temperaturen, 

sondern auch einen ungewöhnlich 
frühen Wintereinbruch. Die Gemein-
dearbeiter haben daher mit dem 
„Winterdienst“ (Räumung und Streu-
ung) im Gemeindegebiet begonnen. 
Der Einsatz und das Engagement der 
Mitarbeiter bei dieser Aufgabe sind 
beispielhaft und verdienen schon im 
Voraus viel Lob und Anerkennung! 
Bei Bedarf beginnt ihr Dienst bereits 
um 02:30 Uhr. Wir bitten aber um 
Verständnis, dass die Räumung sämt-
licher Gemeindestraßen eine gewisse 
Zeit in Anspruch nimmt. 

Pfl ichten der  Autofahrer und
Grundstückseigentümer

Auch alle betroff enen Grundstück-
seigentümerInnen sowie Auto-

fahrer sind angehalten, ihren Pfl ich-
ten nachzukommen. Dies betriff t z.B. 
Gehsteige - oder wo im Ortsgebiet 

Gehsteige fehlen - die Räumung 
und Streuung angrenzender Stra-
ßenabschnitte entlang der Grund-
stücksgrenze  auf einer Breite von 
mindestens einem Meter, sowie das 
eigenverantwortliche Schneefreima-
chen der eigenen Hausausfahrt zur 
Gemeindestraße. Gemäß Straßenver-
kehrsordnung ist es allerdings nicht 
gestattet, Schnee von den privaten 
Grundstücken oder Gehsteigen auf 
den öff entlichen Verkehrsfl ächen zu 
„entsorgen“. 
Es wird auch darauf hingewiesen, 
dass eine entsprechende Winteraus-
rüstung für ihr KFZ wie z.B. Winterrei-
fen zu montieren ist, bzw. bei Bedarf 
Schneeketten anzulegen sind.

Schneeräumung von  
Privatstraßen

Die Dienstleistung „Schneeräu-
mung“ für die Räumung von Pri-

vatstraßen und privaten Liegenschaf-
ten bietet  Herr Bernhard Niederl 
Tel. 0664/44 16 024 an. 
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Auch das 
ist Politik

Der Rohbau der 
neuen PV – 

ausgeführt von Fa. 
Steiner Bau – ist im 
Wesentlichen fertig. 
Die vielen schweren Schotter- und 
Betontransportfahrzeuge sind uns 
gut in Erinnerung. Dafür, dass diese 
Transporte halbwegs erträglich wa-
ren, setzte sich die Gemeinde vehe-
ment ein.

Gemeinsam mit der Landesstraßen-
verwaltung ist es gelungen, den Zu-
transport über St. Radegund und die 
Abfahrten über Rinnegg zu führen. 
Damit verbunden war eine Halbie-
rung der Belästigung (Lärm, Staub, 
Verkehr,…) auf den möglichen Zu-
fahrtsstraßen (L319 und L329). Mit 
Gegenverkehr dieser Schwerfahrzeu-
ge – egal auf welcher Seite – wäre die 
Situation wahrscheinlich unerträg-
lich geworden. Andererseits wissen 
wir alle, dass die L319 über Ebersdorf 
mehr als sanierungsbedürftig ist, 
hingegen ist die L329 über Rinnegg-
Kreuzberg neu ausgebaut. Wären alle 
Zutransporte über diese L329 erfolgt, 
wäre diese Straße heute im gleichen 
Zustand wie jene in Ebersdorf. Die 
geplante Sanierung der L319 genau 
in der Hauptbauzeit der PV wurde 
verschoben und ist nach Abschluss 
der Arbeiten bei der PV vorgesehen.

Wir alle freuen uns, dass die PV in St. 
Radegund neu gebaut wird, gleich-
zeitig müssen wir aber auch die in 
der Bauphase davon ausgehenden 
Belastungen für alle erträglich halten.

Auch für die Diepoltsbergerstra-
ße, die gleichzeitig die Zufahrt zur 
Privatklinik ist, wird intensiv über 
mögliche Verbesserungen beraten.

GR Peter Hofer

Hinweis für 
Unternehmer/Innen

Betriebe aus St. Radegund haben 
die Möglichkeit, sich kostenlos 

auf der Homepage der Gemeinde 
zu präsentieren! Mailen Sie Ihre 
Daten incl. Logo (jpg-Datei) an:     
info@radegund.info.  

Atelier-Auslandsstipendium

Zur Förderung werden im Auftrag 
von Kulturlandesrat Dr. Buch-

mann Atelier-Auslandsstipendien in 
Beograd, Bukarest, Guimaraes und Ri-
jeka an jüngere steirische oder in der 
Steiermark lebende Kunstschaffende 
und TheoretikerInnen aller Sparten 
vergeben. Es soll damit die Möglich-
keit geschaffen werden, künstleri-
sche Vorhaben umzusetzen und mit 
internationalen KünstlerInnen nach-
haltige Kontakte zu schließen. 
Bewerbungen für ein Atelier-Aus-
landsstipendium richten Sie ab sofort 
bis spätestens 13. November 2012 
(Einlangen: 13.00 Uhr) in zweifacher 
Ausfertigung mit dem jeweiligen Be-
werbungsformular an das Amt der 
Steiermärkischen Landesregierung, 
Abteilung 9 - Kultur, Trautmanns-
dorffgasse 2, 8010 Graz. 

Zwischenbilanz

Mitte Oktober, die 
ersten Planungen 

für das nächste 
Gemeindebudget 
laufen bereits, einige 
noch offene Vorhaben 
gehen in die Finalisierungsphase. 
Über die großen Projekte, die  
in direkter Verantwortung des 
gesamten Gemeinderates liegen, 
wurde von anderer Seite schon 
berichtet. Eine kurze Zwischenbilanz 
aus den mir übertragenen 
Verantwortungsbereichen:

Umwelt- und Energie: Das deutlich 
erhöhte Fördervolumen im Bereich 
Umweltschutz bedeutet auch ein 
Ansteigen der von der Bevölkerung 
umgesetzten Maßnahmen. Noch 
offen sind die Sanierung der 
Wertstoffsammelinseln Kickenheim, 
Kirchparkplatz und Kreuzberg, sowie 
die Umstellung der Beleuchtung 
Diepoltsbergerstraße, beide 
Vorhaben sind bereits in der Anbots- 
bzw. Beauftragungsphase.

Prüfungsausschuss:  Alle  in   diesem  Jahr 
durchgeführten Prüfungen stellen 
den Gemeindeverantwortlichen 
und unserem Buchhalter ein 
hervorragendes Zeugnis aus.

Gesunde Gemeinde: Auch hier 
zeigen die komplette Ausschöpfung 
der Fördermöglichkeiten und die 
erfreulichen TeilnehmerInnenzahlen 
die Akzeptanz des vielseitigen 
Angebotes. Bereits jetzt wurde mit 
der styria vitalis der Schwerpunkt 
„soziale Gesundheit“ für das Jahr 
2013 fixiert.

FAIRTRADE: Unsere Gemeinde ist 
hier – auch dank unserer engagierten 
Partner Nah&Frisch, Volksschule, 
Schöcklstube, Alpengasthof - sehr 
aktiv. In den aktuellen fairen Wochen 
wurden sechs Veranstaltungen 
erfolgreich durchgeführt, wobei 
durch die Unterstützung durch die 
Südwind AG für die Gemeinde dabei 
kaum Kosten entstehen.

Vielen lieben Dank allen, die mir bei 
der Umsetzung dieser Vorhaben so 
hilfreich zur Seite stehen.

GR Günter Lesny

Schwerpunktreihe des 
Katholischen Bildungswerkes
In sich wachsen und über 
sich selbst hinauswachsen

Der Alltag in unserer Leistungs-, 
Konsum- und Mediengesell-

schaft wird immer fordernder. Wie 
stärke ich mein Kind, damit es die-
sen Herausforderungen jetzt und 
später gewachsen ist? Welche Kräfte 
braucht es, um mit schwierigen Situ-
ationen zurecht zu kommen und Aus-
wege und Lösungen zu finden?
Selbstwahrnehmung, ein guter Be-
zug zur Natur und Freiräume sind 
wichtig, um über sich selbst hinaus-
wachsen zu können als Christin / als 
Christ der katholischen Kirche.

Anna Brech-Cartus, Diplom Sozial- 
und Berufspädagogin, Elternbildne-
rin zu Gast am Donnerstag den 
15. November 2012 um 19:30 Uhr, 
im Gasthaus Kirchenwirt;
Auf Ihr Kommen freut sich das 
Katholische Bildungswerk der 
Pfarre St. Radegund.
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Ärzte - 
Wochenenddienste:

Veranstaltungen in St. Radegund:
ab 7. Nov. 18.30 Uhr Volleyballtraining Volksschule
 8. Nov. 16 bis 17 Uhr Rechtsberatung

Parterre Gemeindeamt
 8. Nov. 18 bis 19 Uhr Sprechstunde-Notar
ab 9. Nov. 15.30 Uhr Nordic walking Treffpunkt Gemeindeamt
10. Nov. ab 12.00 Uhr Auff -Herbstl‘n Scheiklhof/Rinnegg
11. Nov. 9 bis 12 Uhr Schi-Basar & Flohmarkt Kursaal
15. Nov. 16 bis 20 Uhr Sperrmüll/Problemstoff e ASZ Ebersdorf
15. Nov. 19.30 Uhr Vortrag (siehe Info Seite 3) Gh Kirchenwirt
23. Nov. 19.00 Uhr Eröff nung 

Verkaufsausstellung 
Kunst & Handwerk

Kursaal24. und 
25. Nov.

9.00 bis 
18.00 Uhr

ab 25. November ist die Schöckl Seilbahn wieder in Betrieb!
1. Dez. ab 19.00 Uhr 11. Krampuslauf Ortszentrum
1. Dez. Krampusparty Kursaal
2. Dez. 16.00 Uhr Lichterglanz Treff punkt „Geduld“
7. Dez. 19.30 Uhr Weihnachtswunschkonzert Kursaal
Weitere Informationen auch im Internet unter: www.radegund.info

Kleinanzeigen:
►Suche einen Raum für meine 
energetische Arbeit (www.lifebalan-
ceenergy.com) in St. Radegund oder 
Umgebung, Tel. 0664-999 3 990 
►Haus zu mieten ab sofort ge-
sucht; ab 3 Zimmer in sonniger Lage 
mit Holzheizung; Tel. 0664- 34 172 78

Volleyballtraining für Kinder und Jugendliche
Der GSV St. Radegund Sektion Volleyball bietet auch heuer wieder 
ab 7. November eine wöchentliche Trainingseinheit für Kinder und Jugend-
liche ab 9 Jahren in der Volksschule St. Radegund an. 
Jeweils mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr; Kontakt: Franz Bauer, Tel. 0664-
311 83 76 oder email: volley.radegund@aon.at Voranmeldung per Mail bis 
24. Oktober 2012 notwendig! (Telefonnummer bitte angeben!)

Bürger- und Projektsprechtag
Am Mittwoch, dem 07. November 
2012, fi ndet in der Bezirkshauptmann-
schaft Graz-Umgebung, 3. Stock, von 
8.00 bis 16.00 Uhr ein Bürger- und Pro-
jektsprechtag für in die Zuständigkeit 
der Bezirkshauptmannschaft Graz-
Umgebung fallende Projekte (z.B. An-
gelegenheiten des Gewerberechtes, 
des Wasser- und Baurechtes in Zusam-
menhang mit Gewerbeangelegen-
heiten) statt. Voraussetzung: Vorlage 
eines detaillierten Projektes.
Eine vorherige Terminvereinbarung 
mit den zuständigen Referenten 
unter Tel.  0316 / 70 75 / 402, 408, 404, 
406, 409 oder  400 ist erforderlich.

10. und 11. November 2012:
Dr. Puntigam, Tel. 03117-24 55
17. und 18. November 2012:
Dr. Schaff er, Tel. 0650-80 62 016
24. und 25. November 2012:
Dr. Kampelmühler, Tel. 0650-6833122
1. und 2. Dezember 2012:
Dr. Schuster, Tel. 0664-25 277 49
8. und 9. Dezember 2012:
Dr. Kampelmühler,
Tel. 0650-68 331 22

Auf geht‘s - Nordic walking in St. Radegund
Die Möglichkeit dazu haben Sie ab  9. November 
2012 bei geänderten Zeiten beim Nordic Walking un-
ter professioneller Anleitung von Marianne Horwath! 
Jeweils  freitags treff en wir uns um 15.30 Uhr beim Ge-

meindeamt. Dauer: 1 Stunde (Bitte Nordic Walking-Stöcke mitbringen! Leih-
stöcke in begrenzter Anzahl vorhanden) Info: Tel. 0699-114 40 943
Diese Veranstaltung wird vom Land Steiermark gefördert!

Kinder-Flohmarkt und Schi-Basar - 11. November 2012 
Anmeldung für den Kinder-Flohmarkt bis spätestens 8. November 2012 bei 
Gundis Rinner unter Tel. 0664-95 911 50. Zuteilung der Tische erfolgt nach 
Einlangen der Anmeldungen. Annahme der Wintersportartikel am Freitag 
den 9. November 2012 von 18.00 bis 19.00 Uhr im Kursaal. Info/Fragen zum 
Schi-Basar: Gerhard Engelbrecht, Tel. 03132-23 01-15

Der Nikolo kommt....

... auch heuer wieder 
und bringt unzählige 
Kinderaugen zum 
Leuchten!

Wenn der Heilige 
Nikolaus auch Ihre 

Familie in St. Radegund besuchen 
soll, bitte melden Sie sich bis 
spätestens 1. Dezember 2012 bei 
Melanie Löffl  er unter der 
Telefonnummer: 0664-75 04 99 55.


